
Weitere Seminartermine:

EBR- und SE-Grundseminar

 Montabaur, 22. - 25. April 2025

narbausteine in zwei Niveaus parallel behandelt.

   EBR- und SE-Schnuppertage (für Einsteiger)
   Von einer Kinoveranstaltung zum vollwertigen 

Konsultationsorgan (für Fortgeschrittene)

Das Schlosshotel Montabaur (Foto) liegt am ICE-Bahnhof auf 
halbem Weg zwischen Frankfurt am Main und Köln.

www.ewc-academy.eu

 

17. Hamburger

Fachtagung 

für Europäische Betriebsräte 

und SE-Betriebsräte

Hamburg, 27. + 28. Januar 2025

Rechtliche Grundlagen für die Seminarteilnahme:
§ 37 Abs. 6 BetrVG oder § 38 Abs. 1 EBRG i.V.m.
Art. 10 Abs. 4 der EU-Richtlinie 2009/38/EG

Rechtsgrundlage für die Tagungsteilnahme:

Mitglieder von Europäischen Betriebsräten aus EU-Ländern sowie das Vereinigte 
Königreich, Norwegen, Island und Liechtenstein können unter Berufung auf Artikel 10 
Abs. 4 der EU-Richtlinie 2009/38/EG eine Kostenübernahme und Freistellung bei der 
zentralen Leitung beantragen. Meist sieht die EBR-Vereinbarung bzw. die SE-
Beteiligungsvereinbarung einen Schulungsanspruch ausdrücklich vor. Dieser gilt in der 
Regel auch für Delegierte aus der Schweiz und anderen Nicht-EU-Ländern. Mitglieder 
Europäischer Betriebsräte, die deutschem Recht unterliegen, können nach § 38 Abs. 1 
des EBRG teilnehmen. Mitglieder von SE-Betriebsräten, die deutschem Recht 
unterliegen, können nach § 31 SEBG teilnehmen. Deutsche Betriebsratsmitglieder 
können nach § 37 Abs. 6 des Betriebsverfassungsgesetzes teilnehmen.

Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich für die 17. Hamburger 
Fachtagung am 27. und 28. Januar 2025 an:

Fax: 040 / 43282263          E-Mail: info@ewc-academy.eu

Bitte wählen Sie folgendes Kurzseminar für Dienstag aus:

! Option 1 ! Das neue KI-Gesetz
! Option 2 ! Blick nach Großbritannien und Frankreich

Name

Unternehmen / Standort

Rechnungsadresse

Telefon 

E-Mail

Funktion im EBR

!  Bitte buchen Sie ein Einzelzimmer zum Preis von ! 167,-
     pro Nacht (inkl. Frühstück und USt.) für ___ Nächte.

Anreise am: ____________    Abreise am: ____________

!  Ich brauche kein Hotel. / Ich buche selbst.
!  Ich bitte um eine Gesamtrechnung inkl. Übernachtung.

Datum / Unterschrift: 

Die Tagungskosten belaufen sich pro Person auf ! 1.595,- zzgl. 
Umsatzsteuer. Der Preis beinhaltet die Verpflegung während der Ta-
gung, die Verdolmetschung, das Rahmenprogramm sowie die Semi-
narunterlagen. Übernachtungen sind direkt im Hotel zu bezahlen. 
Anmeldungen werden schriftlich bestätigt. Die Teilnahmekosten sind 
vor der Veranstaltung zu überweisen. Bei einem Rücktritt von der 
Teilnahme nach dem 27.11.2024 werden 50% der Teilnahmekosten 
als Storno berechnet, bei einem Rücktritt nach dem 16.01.2025 werden 
100% der Teilnahmekosten als Storno berechnet.

Dolmetschung

Deutsch - Englisch 

Juristisches EBR-Seminar

 Würzburg, 12. - 15. November 2024

Die neue EBR-Richtlinie wird 
vermutlich in der zweiten Jahres-
hälfte 2024 verabschiedet. Da die 
neuen Standards nicht in allen 
Fällen automatisch gelten, müssen 
viele EBR-Vereinbarungen ange-
passt werden. Für solche Ver-
handlungen gelten besondere Regelungen und es sind nur zwei 
Jahre Verhandlungszeit vorgesehen. Im Seminar werden die 
kritischen Punkte behandelt, um sich hierauf vorzubereiten. Es 
findet im Hotel Steinburg statt, oberhalb des ICE-Bahnhofs mit 
Blick über den Main.

Blick aus dem Tagungsraum auf die St. Pauli Landungsbrücken

Auf unserem jährlichen Grund-
seminar für Mitglieder (auch 
künftige) von Europäischen Be-
triebsräten, SE-Betriebsräten 
und Besonderen Verhandlungs-
gremien werden mehrere Semi-



 Montag, 27. Januar 2025, 9-17 Uhr

Aktuelle Themen der EBR- und SE-Arbeit

 Dienstag, 28. Januar 2025, 9-17 Uhr

Option 1: Das neue KI-Gesetz

 

 Dienstag, 28. Januar 2025, 9-17 Uhr

Option 2: Blick nach Großbritannien und 
Frankreich

Prof. Dr. Reingard Zimmer, Berlin
Professorin für Arbeitsrecht an der Hochschule 
für Wirtschaft und Recht
 Eröffnung, Tagungsleitung und Moderation

Dr. Werner Altmeyer, Hamburg
Geschäftsführer der EWC Academy
   Neueste Entwicklungen in der EBR- und 

SE-Landschaft und aktuelle 
Gerichtsentscheidungen 

NN

   Revision der EBR-Richtlinie

Gemeinsam mit der Ruhr-Universität-Bochum und dem fran-
zösischen Wirtschafts- und Sozialforschungsinstitut (IRES) 
untersucht die Universität Cardiff derzeit die Folgen des Brexit 
für Europäische Betriebsräte. Es ist das erste und bisher einzige 
Forschungsprojekt zu diesem Thema. Die Befragungen und 
Analysen zeigen, dass in den meisten Fällen britische Delegierte 
weiterhin eine Vollmitgliedschaft oder einen Gaststatus im 
EBR haben. Nur eine Minderheit von Unternehmen schließt 
die britischen Delegierten komplett aus. Hierzu gab es auch 
Rechtsstreitigkeiten.

Seit Einleitung des Gesetzgebungsverfahrens durch die Euro-
päische Kommission im Januar 2024 läuft die Diskussion. 
Die Arbeitgeberverbände lehnen viele der vorgeschlagenen 
Änderungen ab, den Gewerkschaften gehen sie nicht weit genug. 
Im Juni 2024 beschloss der Rat der Arbeits- und Sozialminister 
seine Position für die Verhandlungen mit dem Europäischen 
Parlament über den endgültigen Gesetzestext. Viele der vorge-
schlagenen Verbesserungen für Europäische Betriebsräte sind 
jetzt unstrittig. Offen ist aber weiterhin die Frage der Sanktionen, 
falls ein Unternehmen die Rechte des EBR verletzt. Wir werden 
kurzfristig entscheiden, welchen Gastredner wir einladen. 
Weitere Informationen: www.ebr-news.de/022024.htm#1

Stephan Seiffert, Obernkirchen
EBR-Vorsitzender bei Ardagh Glass Packaging
   Positives Beispiel für die Arbeit eines EBR 

nach irischem Recht

Im November 2023 wurde die EBR-Vereinbarung für Ardagh 
aktualisiert. Der Hersteller von Glas- und Metallverpackungen für 
die Lebensmittel- und Getränkeindustrie hat irische Wurzeln, aber 
seinen Sitz heute in Luxemburg. Die 25 EBR-Mitglieder aus elf 
Ländern inklusive dem Vereinigten Königreich und je einem Be-
obachter aus Serbien und der Schweiz vertreten 9.500 Be-
schäftigte. Der engere Ausschuss trifft sich viermal im Jahr 
persönlich mit der zentralen Leitung und hat das Recht, nationale 
Angelegenheiten an das zuständige Management des jeweiligen 
Landes weiterzuleiten. Die Finanzierung von Schulungen und 
Sachverständigen wurde großzügig geregelt.
Weitere Informationen: www.ebr-news.de/042023.htm#7.3

Organisatorisches

Preis: ! 1.595,- zzgl. Umsatzsteuer
Der Preis beinhaltet die Konferenzteilnahme, Verdolmetschung 
(Deutsch ! Englisch), die gesamte Verpflegung sowie das 
Rahmenprogramm.

Tagungsort: Hotel Hafen Hamburg

! 167,- pro Nacht inkl. Frühstück und Umsatzsteuer
www.hotel-hafen-hamburg.de

Das Hotel Hafen Hamburg liegt oberhalb der St. Pauli Lan-
dungsbrücken und bietet uns während des Seminars einen 
beeindruckenden Ausblick über Hafen und Elbe. Unsere Zimmer 
liegen im neuen Gebäude des Hotels in der "Kajüten-Residenz" 
und überzeugen mit modernem Flair und Komfort.

Dr. Federico Fuchs, Cardiff
Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der 
Universität von Cardiff

   Auswirkungen des Brexit auf Europäische 
und SE-Betriebsräte

www.ewc-academy.eu
info@ewc-academy.eu

 040/43282262

Letzte Fachtagung im Januar 2024 mit knapp 50 Teilnehmern aus acht Ländern

Rahmenprogramm am Montagabend:
Bootsfahrt und Abendessen im Kaispeicher B
www.kaispeicherb.hamburg

Wir besteigen an den St. Pauli Landungsbrücken unterhalb 
des Hotels eine typische Hamburger Barkasse zu einer Rund-
fahrt durch die historische Speicherstadt, den größten zu-
sammenhängenden Lagerhauskomplex der Welt. Eines der 
ältesten noch erhaltenen Bauwerke des Hafens beherbergt 
heute das Maritime Museum, wo das Abendessen auf uns 
wartet (im Tagungspreis enthalten).

-  Die neue KI-Verordnung: wesentliche
   Inhalte für den Betriebsrat
-  Mitbestimmung im Rahmen von KI
-  Datenschutz und Ethikrichtlinien
-  Checklisten und mögliche
   Rahmenregelungen

Torsten Lemke, Hamburg
Rechtsanwalt

   EU-Verordnung zur künstlichen Intelligenz 
und Mitbestimmung

Dr. Federico Fuchs, Universität Cardiff und 
Marcus Kahmann, Institut für Wirtschafts- 
und Sozialforschung (IRES), Paris

   Arbeitsrecht unter den neuen Regierungen
    in London und Paris

-  Aktuelle Entwicklungen in beiden
   Ländern
-  Die Situation der Gewerkschaften
-  Geplante Änderungen im Arbeits- und
   Sozialrecht
-  Die betriebliche Interessenvertretung in
   beiden Ländern


